
Eine Bulle des Papstes Innocenz IV. 
vom 23. März 1247 für die Abtei Prüm.

Mitgetheilt von H. Forst.

In dem von E. Berger herausgegebenen Register 
Innocenz’ IV. findet sich (VoL I. p. 373, n. 2510) eine Bulle 
vom 23. März 1247, durch welche dem Abte von Prüm 
das Recht ertheilt wird, für sein Kloster und die zuge­
hörigen Kirchen die priesterlichen Gewänder, Altardecken 
und Corporalien zu weihen.

Da diese Bulle weder im Mittelrheinischen Urkunden­
buche noch in den von A. Goerz zusammengestellten Mittel­
rheinischen Regesten steht, so musste man bisher annehmen, 
dass die Originalausfertigung verloren sei. Nun entdeckte ich 
bei Durchsicht der im Staatsarchive zu Coblenz beruhenden 
Prümer Archivalien eine päpstliche Urkunde, welche der 
Archivar H. Beyer dem Papste Innocenz VI. zugeschrieben 
und daher in das Jahr 1347 gesetzt hatte. Schriftcharakter 
und Ausstellungsort aber wiesen auf Innocenz IV. hin. 
Ein Vergleich mit dem Register bewies, dass hier in der 
That das bisher vermisste Original von 1247 vorlag.

Da Berger den Text der Bulle nur in verkürzter 
Fassung mittheilt, so dürfte ein vollständiger Abdruck 
nebst Beschreibung des Originals an dieser Stelle gerecht­
fertigt sein.

Innocentius episcopus servus servorum Dei dilecto 
filio . . abbati monasterii Prumiensis ordinis sancti Bene­
dicti Treverensis diocesis salutem et apostolicam benedic­
tionem. Ut apostolice sedis1 devotione sedula te gratum 
reddidisse gaudeas et habere circa ipsam plene sinceri­
tatis studium tuis successoribus sit votivum, tibi et ipsis, 
quod sacerdotales vestes, altaris pallas et corporalia in 
monasterio tuo et ecclesiis eidem pleno iure subiectis 
benedicere valeas, auctoritate presentium de speciali gratia

1) Sic ! Dagegen bei Berger richtig : ‘sedi’.


